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SIS gehört zu Siemens
Seit der Siemens-Vorstand bekannt gegeben hat, die SIS-Beschäftigten nicht nur in
eigene Betriebe der Siemens AG zu überführen, sondern im Sommer 2010 in eine recht-
lich eigenständige Tochtergesellschaft auszugliedern, reißt der Protest nicht ab. Zumal
die Betroffenen befürchten, dass der Arbeitgeber - in bekannter Einfallslosigkeit - zur
Kostensenkung erneut die Entgelte reduzieren und Personal abbauen will.

Ein wichtiges gemeinsames Ziel der Beschäftigten ist
es, die geltenden Tarifverträge mit ihren Schutzbe-
stimmungen zu erhalten. Die SIS-Betriebe müssen
auf Basis der IG Metall-Tarife tarifgebunden bleiben!

An allen großen und vielen kleinen SIS-Standorten
haben die Beschäftigten in den vergangenen
Monaten gemeinsam mit anderen von Ausglie-
derung betroffenen Geschäftseinheiten deutlich
über 11.500 Protestunterschriften gesammelt und
gehen teilweise jede Woche auf die Straße.

Das Management reibt sich verwundert die Augen,
mit wie viel Energie, Einfallsreichtum und
Durchhaltevermögen die IT-Spezialisten ihre eige-
nen Vorstellungen gegen die des Managements
vertreten. (Fortsetzung auf der Rückseite)

Aktionstag am Montag, den ersten März 2010

Für Montag, den 1.3.2010, haben IG Metall-VertreterInnen aus allen neu-
gebildeten Betriebsratsregionen einen bundesweiten Aktionstag geplant.
An diesem Aktionstag soll der Protest der Beschäftigten unter dem Motto
„SIS gehört zu Siemens“ bundesweit gleichzeitig sichtbar werden. Die
Aktionen an den einzelnen Standorten reichen von Info-Veranstaltungen
über Flugblattverteilungen und die schon etablierten Montagsspaziergänge
hin bis zu größeren, öffentlichen Protestkundgebungen.

Bitte beachten Sie daher die örtlichen Informationen
zu den aktuellen Aktionsangeboten an Ihrem Standort!

Auskünfte und Informationen dazu erhalten Sie bei Ihren
IG Metall-Betriebsräten und -Vertrauensleuten im Betrieb.

immer aktuelle Infos: w w w . d i a l o g . i g m e t a l l . d e

Bundesweiter Aktionstag am 1. März 2010!

Wir rufen Sie auf:

 Schließen Sie sich den Protestaktionen an!

 Zeigen auch Sie im Betrieb mit den Buttons
„SIS gehört zu SIEMENS“ Ihre Meinung und
Ihren Protest!

 Nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr und unter-
stützen Sie die IG Metall-KandidatenInnen
mit Ihrer Stimme!

 Werden Sie Mitglied, um Ihr Schicksal selbst
in die Hand zu nehmen und sich Gehör zu
verschaffen! Es gibt immer nur ein enges
Zeitfenster, Management-Entscheidungen zu
beeinflussen!



(Fortsetzung) Die „Montagsspaziergänge“
haben sich standortübergreifend  als Form des dau-
erhaften Protestes gegen die Pläne des Manage-
ments etabliert.

Die wichtigsten Forderungen:

Erstellung eines nachhaltigen Geschäfts-
konzepts, das den Erhalt der Arbeitsplätze und
Qualifikationen der Beschäftigten in den
Vordergrund stellt. Die Entgelte auf Basis der gel-
tenden Tarifverträge sind branchenüblich und
marktkonform! Statt die Entgelte ständig nach
unten zu schrauben, sollen anspruchsvolle
Aufgabengebiete forciert werden, die für die
Beschäftigten auch in Zukunft die Entgelte sichern.

Statt erneut über Personalabbau nachzudenken
und den Bereich immer weiter schrumpfen zu las-
sen, sollen die Prozesse effektiver und damit
kostengünstiger gestaltet werden. Durch mehr
Kundennähe statt Zentralisierung oder Verlagerung
ins Ausland muss Kundenakzeptanz vor allem
Siemens-intern zurückgewonnen werden. Aber
auch Siemens muss wissen: kundenahe,  gute IT-
Dienstleistung gibt’s nicht zum Discount-Preis!

Ständiges Umstrukturieren muss ein
Ende haben, weil damit nutzlos Aufwand
erzeugt wird, der letztlich nur die
Verantwortlichkeiten verwischt.

Das Aufgabenspektrum reicht vom typischen
Outsourcing-Geschäft, also Übernahme von
Rechenzentrum- und IT-Dienstleistungen, bis  zu IT-
Consulting, Systemintegration, Projekt-geschäft
und Softwareentwicklung. Eine einseitige Fokus-
sierung auf das Outsourcing ist nicht der richtige
Weg und aufgrund der hohen Akquisitions- und
Anlaufkosten im Outsourcing auch zu riskant.

Die Beschäftigten wollen ihre Leistungen im
Siemens-Konzern und (neben den externen
Kunden) für den Siemens-Konzern erbringen. Die
enge Verbindung mit Siemens und seiner
Marktmacht ist das Alleinstellungsmerkmal von SIS
und für das Überleben des Bereichs unbedingt
erforderlich. SIS ist und war kein Global Player auf
dem Weltmarkt. Es ist absurd, SIS an die Börse
bringen zu wollen. Das erfreut höchstens
Spekulanten und kostet Tausende von
Arbeitsplätzen.
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